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Jürgen Kuhn

Von: Jürgen Kuhn
Gesendet: Freitag, 3. Juli 2015 16:37
An: 'Lärmaktionsplanung'
Cc: 'Lore und Gunther Mair'; Jäger; 'Steinbrenner, Martin'; Casterfeld

Siedlergemeinschaft Steinbrenner; Blumenau Siedlergemeinschaft Irmscher
Betreff: AW: Meldung an das Eisenbahn-Bundesamt: Lärmaktionsplanung /

Bahnlärm-Umfrage / Mannheim

Sehr geehrter Herr Herrmann,

vielen Dank für Ihre Antwort.

Ich werde Ihre Nachricht zunächst im Kreis unseres Kernteams verteilen und diskutieren – und in einem zweiten
Schritt auf unserer Internetseite www.gesbim.de als Antwort des EBA veröffentlichen und ggf. per E-Mail weiter
verteilen. Der zweite Schritt wird aber wohl erst Anfang nächster Woche erfolgen.

Herzliche Grüße!
Jürgen Kuhn

Dr. Jürgen Kuhn
Mitglied des Kernteams der Bürgerinitiative
Gesundheit statt Bahnlärm in Mannheim
Internetseiten: www.gesbim.de, www.lärmhochdrei.de und weitere

Feuerbachstraße 22
68163 Mannheim
Telefon: 0621/4378048
Mobil: 0163/2587182
Fax: 03212/5846329
E-Mail: mail@jkuhn.de

Von: Lärmaktionsplanung [mailto:lap@eba.bund.de]
Gesendet: Freitag, 3. Juli 2015 15:56
An: Jürgen Kuhn
Betreff: AW: Meldung an das Eisenbahn-Bundesamt: Lärmaktionsplanung / Bahnlärm-Umfrage / Mannheim

Sehr geehrter Herr Dr. Kuhn,

vielen Dank für Ihr Schreiben vom 27.06.2015. Wir freuen uns über Ihr Interesse an der
Lärmaktionsplanung des Eisenbahn-Bundesamtes (EBA). Wir versuchen Ihre Stellungnahme im ersten
Entwurf des Lärmaktionsplans, der voraussichtlich im Laufe dieses Jahres veröffentlicht wird, zu
berücksichtigen.

Den Kartierungsumfang und die Zuständigkeit zur Lärmaktionsplanung legt das EBA nicht selbst fest,
maßgeblich sind vielmehr die Vorgaben aus der Umgebungslärmrichtlinie und dem Bundes-
Immissionsschutzgesetz (BImSchG). Seit dem 1. Januar 2015 ist das EBA für die Aufstellung eines
bundesweiten Lärmaktionsplans für die Haupteisenbahnstrecken des Bundes mit Maßnahmen in
Bundeshoheit zuständig. Haupteisenbahnstrecken sind nach BImSchG §47b, Schienenwege mit einem
Verkehrsaufkommen von über 30.000 Zügen pro Jahr.

Die Öffentlichkeitsbeteiligung zur Lärmaktionsplanung des EBA richtet sich direkt an die Bürgerinnen und
Bürgern um ein ungefiltertes Bild der subjektiven Lärmsituation zu erhalten. Bei weiteren Fragen zur
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Lärmaktionsplanung des Eisenbahn-Bundesamtes stehen meine Kollegen und ich Ihnen gerne zur
Verfügung,

Mit freundlichen Grüßen,
im Auftrag

Ingo Herrmann
GA4551
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Eisenbahn-Bundesamt
Heinemannstraße 6
D-53175 Bonn

Tel.: +49 (0)228 9826-0
E-Mail: lap@eba.bund.de
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Besuchen Sie uns auch im Internet:
www.eisenbahn-bundesamt.de
www.laermaktionsplanung-schiene.de

Von: Jürgen Kuhn [mailto:mail@jkuhn.de]
Gesendet: Samstag, 27. Juni 2015 11:34
An: Lärmaktionsplanung
Cc: ruediger.grube@deutschebahn.com; peter.ramsauer@bundestag.de; winfried.kretschmann@gruene.landtag-
bw.de; info@guidowolf.info; egon.juettner@bundestag.de; stefan.rebmann.wk@bundestag.de;
peter.kurz@mannheim.de; Rosenberger Peter, Oberbürgermeister; Christopher.Probst@mannheim.de;
christian1.sommer@facebook.com; christian.specht@mannheim.de; mtangl@mamo.de; 'Lore und Gunther Mair';
Norbert Jäger; 'Steinbrenner, Martin'; 'Siedlergemeinschaft Casterfeld'; 'Martina Irmscher'
Betreff: Meldung an das Eisenbahn-Bundesamt: Lärmaktionsplanung / Bahnlärm-Umfrage / Mannheim

Sehr geehrte Damen und Herren,

stellvertretend für die Bürgerinnen und Bürger Mannheims, die aktuell bereits vom Lärm der Riedbahn stark
betroffen sind und künftig nach den aktuellen Planungen massiv (200 Güterzüge in der Nacht, nochmals mehrere
hundert Güterzüge am Tag) vom Bahnlärm betroffen sein werden, möchten wir die durch Mannheim verlaufende
Riedbahn (inklusive der in Ihrer Online-Plattform www.laermaktionsplanung-schiene.de nicht als Lärmquelle
identifizierten östlichen Riedbahn), den Hauptbahnhof Mannheim und den Rangierbahnhof Mannheim als
Lärmquellen von überragender Bedeutung vermelden.

Den Anspruch, diese Meldung stellvertretend für die Bürgerinnen und Bürger Mannheims machen zu können, leiten
wir daraus ab, dass sich in unserer Bürgerinitiative ca. ein Dutzend Siedler- und Wohnungseigentümervereine,
Bürgerinitiativen, etc. zusammengeschlossen haben. In einer Petition (läuft noch knapp. 2,5 Monate) haben bereits
fast 3.000 Bürgerinnen und Bürger unsere Forderung nach einem Güterzug-Bypass im Tunnel (auch ein Tunnel
unter der Riedbahn-Bestandsstrecke ist für uns ein Bypass) unterzeichnet – aktuelle Informationen hierzu finden Sie
auf unserer Homepage.

Wir bitten Sie, die Riedbahn inkl. östlicher Riedbahn, Rangierbahnhof und Hauptbahnhof in Mannheim auf Ihrer
Plattform www.laermaktionsplanung-schiene.de als intensive Lärmquelle zu kennzeichnen und die Meldung durch
die „Bürgerinitiative Gesundheit statt Bahnlärm in Mannheim (GESBIM)“ entsprechend zu vermerken.

Mit diesem Schritt möchten wir einerseits eine korrekte Darstellung Mannheims auf Ihrer Karte erreichen – und
andererseits den Bürgerinnen und Bürgern Mannheims die Preisgabe ihrer persönlichen Daten beim Melden auf
Ihrer Plattform ersparen.

Mit freundlichen Grüßen
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Jürgen Kuhn

PS: anbei zu Ihrer Information unser aktueller offener Brief und unser aktuelles Basis-Dokument.

Dr. Jürgen Kuhn
Mitglied des Kernteams der Bürgerinitiative
Gesundheit statt Bahnlärm in Mannheim
Internetseiten: www.gesbim.de, www.lärmhochdrei.de und weitere.

Feuerbachstraße 22
68163 Mannheim
Telefon: 0621/4378048
Mobil: 0163/2587182
Fax: 03212/5846329
E-Mail: mail@jkuhn.de


